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gateitigen- „Blatt 


(a den 


Eingang Plautzengaſſe M 385. 


No. 258. | Montag, den 4. November 1839. 


Angemeldete gere m d e 
Angekommen den 1. November 1839. 


Herr Landrath d. Platen nebſt Frau Gemahl'n eus Tillaz, Herr b 
Spbörer ass Caſſel, log. im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer v. Verſen nedſt Fran 
Gemahlin von Wentkau, Herr Adminiſtrator Herrmann neoſt Frau Gemahlin aus 
Lodſenz, log. im Hotel d'Olida. Herr Kaufmann Saalfeldt von au, log. im 
Hotel de mE ; 


C000 


das größte Brod ſeil geboten worden: 

1. Roggenbrod don geBeutefem Mehl. 
Thiel auf Lenggarten W 7 
Wwe. Idutſch . „ nn 
| Schuetter „1 
Claus Huadegaſſe NE 322. N 
| Sander Schulzengaſſe AZ 438. 
5 5 Beck Pfefferſtadt M 198. 
V 2. Weizenbrod. 
N | 1. Thiel auf Banggarten NE 70. 
Wu. Ja ut ſch⸗ „295. 


SMS 


2 


an der Königlichen Regierung zu Dang 


| Rönigl Pie stat Inte liens Konter im of Kotat, . 


1. Die Revlſi n ber Bäckerladen im Monat October e., hat ergeben, daß bei 
nachſtehend benannten Bäckereien dei gleichen Preiſen und gleicher Eine der Waare . 
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2 Schnetter; Langgarten M 121. 
4. Ww. Ber ger Fiſchmarkt 1611. 
5. Claus Hundegaſſe M 322. i 
a 6. Sander Schulzengaſſe M 438. : 
Danzig, den 29. Octoder 1839. : N a 
= Boͤnigl. Landrath und polizei⸗Director 5 
Sn Leffer.. | 
2. Der⸗ Muͤhlenbeſizer Pieske in Stargardt geht demit um: 5 
a) den Neubau einer Schneidemühle mit einem Gatter und einer Saͤge in Stelle 
. der alten nicht mehr reparatarfähigen Mühle auszuführen, und 5 
b) das Retaßliſſement der im Monat Juni e. durch Brand zerſtoͤrten Mahlmühle 
f mit 5, Gängen in derſelben Bauart zu bewirken f ee 
und hat zu dem Ende den landespolizeilichen Conſens nachaefucht.: = 
Durch! dieſe Mühlenbauten: fol feine Veränderung der Fachbäume und des 
Waſſerſtandes erfolgen, vielmehr mit Wibehaltung der alten Schleuſen nur die Gr» 
neuerung der Werke bezweckt werden. Rach Vorſchrift des Edieis vom 28. Octo⸗ 
ber 1810 und der Allerhoͤchſten Kabinets⸗Ordre vom 23. October 1826 bringe ich 
dieg Vorhaben hierdurch zur offentlichen Kenntniß und fordere einen Jeden, der durch 
dieſe Mühlendauten eine Gefährdung feiner Rechte fürchten ſollte, auf, den Wi⸗ 
derſpruch binnen acht Wochen praeluſtviſcher Frin, vom Tage dieſer Bekanntmachung 
an, ſowohl bei der unterzeichneten Landrächl Behörde als bei dem Bauherrn ſelbſt 


7 


einzulegen, unkerlaſſendenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß nach Ablauf dieſer Friſt der 8 


ſandes polizeiliche Conſens zur Ausführung der Bauten ertheilt werden wird. 
Stargardt, den 28. September 1839. 5 
Ewa DOT 8 See 
„ Bur ĩMùW 
3. Die heute früh 1 Uhr erfolgte glückliche Eutbindung feine lieben Frau von 
einem geſunden Sohne, zeigt, in Stelle belond rer Meldung, bierdurch ergebenſt an 
Danzig, den 2. November: 18399 der Ober- Poſt⸗Seereteir Lange. 


( 
5 Pa 


9 


4. So eben iſt bei Fiſcher in Caſſel erſchienen und in der Buchhandlung von 
en ene ee ee 
Ge Sam. Gerha U, Langgaſſe N 400, zu haben: g 
Der wohlerfahrene Hefenfabrikant, 
oder gründliche Anweiſung, die Holläl diſche Preßhefe nach einer verbeſferten 
und ſehr vorthellhsften Methode zu bereiten, wie auch die been Arten flüffiger 
Heben, die bei der Weſßbäckeret angewandt werden, auf eine leichte Welſe und mt 
undedeutenden Koſten zu jeder Zeit ſeloſt zu verfertigen, ie Hefen zu prüfen, ob ſie 
gut ſind, fie aufzubewahren, und ſchlechte oder verdorbene Hefen wieder brauchbar 


— 
+ 


N 


zu machen. Nebſt nt zur Semitäng ufer Hefen: oder Gährungs, 
mittel für Brantweinbrennereien Auf Erfahrung. en t, und ſowoßl N 
als practiſch dargeſtellt . Auguſt. Lehmann. 8. Preis 10 Sgr. 5 


Er 


a A n, 5 € i. 8 en. 
85 es wird ein aufrechtſtehendes Dianaforte, (Giraffe) zu: michen oder 100 


zu kaufen geſucht auf Langgarten I 2 


6. Sandgrube M 391, iſt ein 1 8 Zimmern, großen Sof. und 
Blumengarten, Stallung zu 5 Pferden, Futtergelaß, Haferboden, Wagenremieſe, 
Holz“, Torf, Hühnerſtall und e zu, . us auch in rechter 
Ziehzeit zu vermiethen. Re 


Heute Montag, nen den 4 ieder 1 e en iM 


58 1 Loͤwen vor dem: hohen: Thor, wozu ergebenſt einladet Hoher.“ 


ber mie t bungen. 


8. Fleichergaſſe W 65, iſt eine nen: detbrirte Stabe, ohne weben, nach 


vorne, an einzelne Herren zu vermiethen. 


9. Heil. Geiſtgaſſe l 963. iſt eine Vorſtube mit auch ohne Meubeln an 
einzelge Herren zu vermlethen und gleich zu deziehen⸗ 


10. Breitgaſſe * 1232. iſt ein meublirker Saal 55 vermiehen. 


Sachen zu verkaufen: in Danzig 
mo bilia oder bewegliche Sachen. s 


11. F. v. Nieſſen, Lang zaſſe 7 526, erhielt eine Sendung vorzüglicher berli⸗ 
ner u engl. Strickwolle, 3, 4, und 6⸗ Fady. baumwoll. Strickgarn, ſchwere Allas, u. 


i 2 u. wirklich ächt engl. Näfnadeln, Lampendochte, e in Schachteln. 


Mein Lager der neueſten 
Hut⸗ und Hauben⸗ Bänder 


| einer ſehr bedeutenden Auswahl und zu den 


billigſten Preiſen, empfehle ich dem geehrten ar 
blikum, ſowohl en Leos als en detail. 
Carl H. E. we 


{l) 
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13. Ein alter Ofen iR vorſtäͤdtſchen Graben AZ 174. zu verkaufen. 


14. Neue Stickmuſter gingen wieder ein del 8. W. Kloſe, . a 
a 3 N Wollwebergaſſe. : 5 

15. Faconirte und glatte Atlasbaͤnder in allen Far⸗ 

ben und Breiten, (Flohrbaͤnder um zu räumen: zu jedem Preis) wie auch 

Nett, Tull, weiße und ſchwarze Spitzen, feine Striche, Mull, Linon, engl. Strick⸗ 

wolle in allen Farben, erhielt und empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen. 

f . L. J. Goldberg, Breitenthor AP 1925. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


16. ; (Nothwendiger Verkauf.) 
Das der Wiktwe und den Erben des verſtordenen Gaſtwirths Friedrich 
Anton Buchholz zugehörige, auf der Altſtadt in der Burgſtraße hleſelbſt unter 
der Servis⸗Rummer 394. und NE 30. des Hypothekenduchs gelegene Grundſtück, 
abgeſchaͤtzt auf 556 n 25 Sgr., zufolge der nebſt Hppothekenſcheine und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtrakur einzufependen Taxe, fol . 
5 den 3. December 1839 i 5 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 5 = 325 
Zaugleich werden die undekannten Erben des eingetragenen Beſſters Zrier 
drich Anton Buchholz zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame gedachten Tages 
Vormittags um 11 lihr, vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stedt⸗Gerichts⸗Rath 
Weimann an der Gerichtsſtelle zu erſcheinen aufgefordert, mit der Verwarnung, 
daß fie im Ausbleidüngsfalle mit allen Einwendungen gegen den Zuſchlag praͤeln⸗ 
dirt werden ſollen. i e N i a Er 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. | 
17. Dienſtag, den 5. November d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus 
bofe an den Meiſtbietenden verſteigert werden: Das Grunditüd in der Hunde 
gaſſe enter der Servis⸗Ro. 268. und Ro. 57. des Hypotheken Buche, beſt hend aus 
einem, in dieſem Jahre neu ausgebauten Vorderhauſe, nebſt Seiten- und Hinterge 
baue, durchgehen? nach der Dienergaſſe, mit 9 heizbaren Zimmern, Küche mit 
kleinem Keller, Speiſekammer, 1 großen Boden, 1 gemöfbten Keller, 1 gewoͤlbten 
Stall auf 3 Pferde nebſt Heuboden und Hofraum. Die Verkaufsbebingungen und 
Deſigdokuwente konnen täglich bei mir eingeſehen werden. Be „ 
Br 3 J. T. Engelhard, Anetiongter. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sache n. 
Noth wendiger Verkauf. 
Das den Gaflwirty Jacob und Enfıuna Elifaberh Steinkeſchen Eh 


1 


— 2309 — 


Unten Angehörige, in dem Werberſchen Dorfe Wotzloff unter der Ne 4. des Hppo⸗ 


thekenduchs gelegene Krug⸗Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 1084 Rthlr. zufolge der nebſt 


Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtrakur einzuſehenden Taxe, on 


den 5. Februar 1840 Vormittags 11 Uhr f 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden, und es werden zu dieſem Termine der 


altentheils berechtigte, ehemalige Krüger Jacob Kohl, oder deſſen unbekannte Err 
ben, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtfame, vorgeladen. : 5 


Königl. Land- und Stadt⸗Gerichr zu Danzig. 
eee tte , T HET ET M ̃ eee eee eee een 
E diet al Citation en. 
19. Land- und Stadtgericht Mewe. 
Aufgebot eines Documents. 

Alle diejenigen, welche an das verloren gegangene Document über die, in dem 
Hypothekenbuche des, der Ehefrau des Auguſt Radtke gehörigen Grundſtücks 
Reu-Moesland . 2. Rubrica III. W 6. eingetragenen, und bereits bezahlten 
vaͤterlichen Erbtheile: f 2 5 

a. der Jacob Nathanael Reikowekt mit . 827 Athlr. 63 gr. 69, Pf., 

b. der Barbara Regina Reikowski mit 827 83 64 
beſtehend in dem Erbrezeſſe über den Nachlaß des Einſaſſen Michael Reikowski vom 
5. Dezember 1811. nebſt Hypo hekenſchein vom 12. Februar 1812, 
fo wie an die Port ſelbſt als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder fonkige Briefs, 


Inhaber, Anſpruͤche zu haben vermeinen, werden zur Anmeldung dieſer Auſpruche 
auf s N 


den 6. Februar 1840 


bei Vermeidung der Präcluſſon, mit denſelben an das verpfaͤndete Grundſtück und 


Loͤſchung der Poſt hiemit vergeladen. f 


20. Ueber den Nachlaß des am 23. Maͤrz 1831 zu Lipinken derſtorbenen Amtes 


raths Haniſch iſt auf den Antrag der Beneficzalerben der erbſchaftliche Liqnida ⸗ 


tions⸗Prozeß eröffnet, und der General- Liquldations⸗Termin 


’ auf den 23. November e. Vormittags um 10 Uhr 
vor bem Herrn Referendarius Ra mf ay in hieſigem Gerichtsgebäude angefigt. 
Sͤͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Rachlaſſes des verſtorbenen Amtsraths 
Haniſch werden daher aufgefordert, Diefen Termin entweder in Perfon, oder durch 
einen gehoͤrig bevollmaͤchtigten Stellvertreter wahrzunehmen, wozu ihnen die Ju⸗ 


ſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz Rath Brandt, Juſtiz⸗Rath Schmidt und Landgerichts 
Rath Köhler, hierſelbſt in Vorſchlag gebracht werden, ihre Forderungen an den Rach⸗ 


laß bollſtaͤndig zu liqu diren und zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie aller ihrer etwanigen 

Vorrechte werden verlaſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen werden an dasjenige ver⸗ 

wirſen werden, was nach Bef iedigung der ſich gemeldeten Blänbiger ‚übrig bleibt. 
Marienwerder, den 1. Auguſt 1839. „ 


Civil⸗Senat des Rönigl. Preuß. Oberlandes gericht 


1 * 


9. 


5 21. 


d men. 


* 


Nee 
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Es find, angeblich folgende Hypotheken, Dokumente derleren gegangen: 

1. Eine Ausfertigung des in der Ritnachbar Johann Michael Ziemenſchen Vor⸗ 
mundſchaftsſache unterm 20. Dezember 18 k9 gerichtlich errichteten und u 
term 27. Jus 18 20 confirmivten Erbtheilungs⸗Receſſeß, auf Grund deſſen 
ex docreto vom 21. Marz 1823 für den Johann Michael Gottlieb Ziemen, 
das ihm von der Catharing Eliſabeth geb. Peters, erſter Ehe Ziemen und 


zweiter Ehe Lewanaky, verſchuldete DBarererdfheil. von 106 . 34 gr. (aM) | 


in dem Hypothekenbuche des Gröndſtücks Muͤg zenhell N 27. eingetragen ft, 
und der, hierüber ausgefertigte Recognitlous⸗Schein. 
2. Eine von dem Furt Com Marius Johans Emanuel Zrauffe;; als Machtha⸗ 
der der Kammek⸗Commiſſtons⸗Rarh Ernſt Friedrich und Julie Caroline Jo- 
banne Doͤringſchen Eheleute, unterm 6. December 1814 ofgfialſſch andges : 
ſtellte Pfandderſchreibung, ‚mitzeift deren dem Kaufmann Johann Carl Ernſt 
Uphagen, für eine Wechſelforderung don 3000 Ruf und“ für eine von dem⸗ 
‚feiben auf 6000 N übernommene Buͤrgſchaft, folgende den Döͤringſchen 
85 leuten zuſtehende Hypotheke uforderungen verpfändet ſind: ; 
des auf dem Grundſtücke Heubude MA 17. eingetragenen Kapitals on 1250 Auf 
„** „ hierſeldſt vanggarten NE 38. „ 5000 
. „ Eimermacherbof W 34. BERN 290 N 
„ e ee N 20. 
. Gr. Mühlengaſſe N 13. 
i D „ Gr. Mühlengaſſe M 9. 750 0 
oo D Hundegaſſe M 33. 2500 „ 
= wie die ſener Pfandbers dre dung annectirten Recognitions⸗ Scheine, laut 
welchen die Verpfaͤndangen add a. ex decreto vom 15. Mai 1821, ad b. 
vom 28. Auguſt 1821, ad 0. vom 5. October 1821, add. vom 15. Jauuar 


„ 1000 
ee \ 
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13822, ad e. vom 2. April 1622, ad f. vom 5. Mat 1826, ad g. vom 21. 


Juni 1822, in den: betreffenden Hopothekenbüchern ſubintabulirt worden. 


3. Eine don dem Bürger und Kleinhaͤndler Christian Schulz und deſſen Ehefrau 
‚Eleonore geb. Dorn unterm 30. November 1804 notarialiſch ausgeſtellte 


Schuldobli⸗ation, auf Grand deren ex deereto vom 24. Dezember 1804% f 
auf dem Grundſtücke hierſelbn Hundegaſſe Ne 30. des Hypothekenbuches, 


a, die früher ex deereto dom 7. Auguſt 1891 für die Johann v. Schwarz⸗ | 


walbſche Teſtamentsſtiftung zu Pfennigzins . DR: in 
Hypothek umgeſchrieben, 

b außerdem noch 750 Naß für ebendieſelbe Stiftung eitgetragen. fi ſind, 
und der hierüber ausgefertigte Recognitions⸗Schein. 
4. Eine Ausfertigung der von dem Bürger und Strumpfwirkermeiſter Friebrich 

Gerber und deſſen Ehefrau Johanng Renata geb. Freitag unterm 17. Dezem: 
ber 1814 gerichtlich ausgeſtellten Schuld zerſchreibung, guf Grund deren x 
decreto vom 30. Dezember 1814 für den Mühlenmeiſter Gottlied Heuff auf 
dem Grundſtuͤcke hierſelbſt Haͤkergaſſe u 35. des Hypothekenduchs 214 Kehl: 


7 Sgr. eingetragen W und der Wer auegefereigte Recognitions⸗ Schein. f 
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55 Lind Ansfertigung bers von dem Amtsſchreiber Kar kudwig elterff unterm 
14. Januar 1826 gerichtlich ausgestellten Schrleveſchreibung auf Grund de 
ren 687 Hu 22 Sgr. 10 Pf. fuͤr die Juliane Charkotte Eliſadeth Boſchte 
im Hypothekenduch des Grundſtücks Kowahl N2 1. ex decreto vom 23. 
Mai 1326 eingetragen ſi find und der kieruͤber ausgefertigte Recognitions⸗Schein⸗ 


6. Eine von dem Unteroffizier Johann Franz Dinkelmeyer und deſſen Eberau 
Ma ia geb. Lepp unterm 2. Februar 1829 notarioliſch ausgeſtellte Schuldob⸗ 
ligation, auf Grund deren 100 % für die Jungfer Euphroſine Johanne 
Hallmgan ex deeretorssm 10. Februar 1829 auf dem, e en dierſelbſt 
Weidengaſſe . 2. des Sppethekenbuchs eingetragen find, und der hierüber 
ausgefertigte Recognitions⸗Schein. 

7. Eine Ausfertigung des zwiſchen den Erben der Anton Miggeſchen Ebeleute und 

dem Schneidergeſetlen Andreas Rafky geſchloſſenen ee Vergleiches 
dom 15, November 1817, 31. Auguſt 1826 u. 2. Februa? 1827, fo wie der ge⸗ 
Lichtlichen Ceſſtonsverdan lung vom 24. Juli 1826, auf ©: und deren 192 
x 25 Sgr. 9 Pf. in 900 fl. D. C. für die unverehelichte Cath riya Pau⸗ 
line Migge, ſpater berehelichte Bach, jetzt verehel. Droſchkr auf dem Grund⸗ 
ſtücke St. Albrecht NE 19. des Hypothekenbuchs es deereto vom 10 Augaſt 
1827 eingetragen ſind und der hierüber ausgefertigte Recognittons Schein. 
Alle diejenigen, welche als Cigentdümer, Ceſſſonarien, Pfand⸗ oder ſoyſtige 
Priefsinhaber Anſprüche an die vorſtehenden Schuldforderungen und Dokumente zu 
machen haben ſellten, werden aufgefordert, ſolche binnen 5 . Bee ens 


aber in dem auf 


den 18. (achtiebnten) Movember c. Vormittag um 11 Uhr 


vor unſerm Deputirten Herrn Land» und Stadtgerichts⸗Ratz Rift auf dem Stadt. 


gerichtshauſe anderaumten Termine anzumelden, widrigenfalls ſie mit ihren etwani⸗ 
gen Anſprüchen werden Fenk und die: gedachten Dokumente ſelbſt, werden für 
ungültig erklart werden. 

Zerner find die gegenmörtigen Eigentümer folgender zur hypothekariſchen Ein, 


tragung auf dem Gruadſtücke Stolzenberg „ 147. angemeldeten Bolten: 


S A. des Vaterguts der Geſchwiſter Krighoff, 3) Carl Friedrich, b) Johann Dar 
niel, e) Dorothea Juſtine, 4) Johann Benjamin, e) Agathe Roſine, N: 
Jacob Theodor, im Betrage von 797 fl. 15 gr. D. C. aus der don dem Da⸗ 
nie Metzke und deſſen Ehefrau Dorothea geb. Bartels früher derw. Krighoff 
unterm 27. Mai 1786 ausgeſtellten gerichtlichen Obligation, 

B. des Mittergutes der obengenannten Geſchwiſter Krighoff; im Betrage von 
216 fl. 6 gr. 10316 ., Di. C. für jeden derſeſben, aus dem über den Rach⸗ 
loß der Dorothea Meßk⸗ früher verw. Krighoff geb. Bartels gufgenommenen 

gerich lichen Erbrezeſſe vom 29. Auguſt 1766 und dein darin von dem Bäder 
meiſter Daniel Diepfe ausgeſtellten Schuldbekennkuiß 


unbekannt, und es iſt von den Beſi gern des Grundilide i behaupket, daß Biefe Forde. 
rungen berichtigt find, ohne daß fie eine Quittung vorweiſen konnen, 


Es. werden daher die e Geſchwiſter Krighoff und dern tian. 


gen Erben, Ceſſlonarlen oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, aufgefordert, 
ihre etwanigen Anſprüche binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem obigen Ter, 
mine näher anzuzeigen, widrigenfals fie mis ipven Anſprüchen praͤclubirt werden 
ſollen. 5 5 f 
Danzig, den 19. Jult 1329. 

: "BRönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Am Sonntage den 27. October find in nachbenannten Kirchen zum 
: erſten Male aufgeboten: 


” 
St. Marin, Der Buchhalter Herr Carl Eduard Kinder hieſelbſt mit Igfr. Mathilde Dalmer. 


Königl. Kapelle. Der Arbeitsmann Heinrich Gottlob Buſſe mit ſeiner verlobten Braut Maria 


Eliſabeth Hintz. : 5 5 
Der Arbeitsmann Johann Gottlieb Konkol mit feiner verlobten Braut Jungfer 
Wilhelmine Mick. 1 f ; GE 
St. Sodann, Der Buchhalter Herr Carl Eduard Kinder mit Igfr. Mathilde Emilie Dalmer. 
St. Trinitatis. Der Arbeitsmann Hennmich Gottlieb Buſſe mit Maria Eliſa eth Hintz. 5 
St. Annen. Der Arbeitsmann Martin Franz Batowski, Wittwer, und Frau Anng Renata 
i verwittwete Osmann geb. Meifowski. x 
St, Catharinen, Der ee Friedrich Auguſt Stephan mit der Frau Wilbelmint geb. 
5 chiaudit- ; 4 
85 Der Toͤpfergeſell Carl Heinrich Hennig mit Igfr. Wilbelmine Henriette Lüdtke. 
St. Barbara. Der N Johann Jacob Maͤmer mit Fran Maria Jopp geb. Kraͤdler 
) auf Hochzeit. 8 . i 
St. Salvator. Drr Unteroffizier Heinrich Wilhelm Herbudt mit Jafr. Charlotte Juliane Kratfe. 
a Der ae Wilhelm Schwalbe mit Igfr. Chriſtine Suſanne Doro⸗ 
tbea Meske. N : IR 
Karmptiter. Der Junggeſell Lorenz Cziezynski mit feiner verlobten Braut Anna Eliſabtſh 
En Duünkelmeier. 8 5 ST 
Der Junggeſell Jacob Elis mit feiner Igfr. Braut Anna Maria Philipp, Altıfın 
u : Saft. Tochter des Buͤrgers und Brettſchneidermeiſters Jacob Philipp. 


. ˙ De Erd a an Er rat 


Ba en 


wenn zn r —————— — 0 20 
Anzahl der Gebornen, Eopnlirten und Seſtor denen. 
Den 20. bis den 27, Octobet 1839 8 
würden in [Ann ichen Kirchlorengein 29 geboren 11 Paar copulirt, 
und 54 Pirſenen begraben. 8 . 
1 . I2222%«%k„¾ĩLjä rr 5 
Schiffs ⸗ Rapport. 


i i Den 27. October gefegelt, 
D. Clork — Entreprife — London — Getreſde. 
S. Jorſtad — Henne — Ehriftianie — - 
J. Duncan — Triton — England ec Mehl. 
C. A. Grote — Ariadne — Douglas — Holz. ö 
J. R. Soſtra — de Hoop — Veendam — Wind G. O. 
3 nn 1 8 Den 28. October angekommen. 
3. Neinbrecht — Amalſt — Oßſecken — Flaſchen.  Mbrederei, 5 * 
5 8 EBEN! = N Wind O. N. B. 
— —— ęéê 5 
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